
Religionswissenschaft und Theologie sind zwei eng verwobene Diszip
linen - sowohl in ihren Fachgeschichten, als auch durch den geteilten 
Gegenstandsbereich der Religionen und den gemeinsamen geistes- und 
kulturwissenschaftlichen Methodenkanon. Uneindeutig ist, was sie 
voneinander unterscheidet. Diese Arbeit leistet einen Beitrag, die Eigen
ständigkeit der beiden Fächer gerade angesichts ihrer engen Verwobenheit 
diskurstheoretisch zu durchdenken.


